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Expertin oder Experten für die
Entwicklungszusammenarbeit und humanitäre Hilfe
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Wir suchen für die Abteilung PrsE-Europaangelegenheiten und Außenbeziehungen eine/
einen

Expertin oder Experten für die Entwicklungszusammenarbeit 
und humanitäre Hilfe
mit einem Beschäftigungsausmaß von 70% - 80 %

Ihre Aufgaben:
– Evaluierung der Strategie bzw. der Förderprogramme des Landes in der  

Entwicklungszusammenarbeit und humanitären Hilfe sowie deren Weiterentwicklung
– Entwicklung bzw. Begleitung der Umsetzung eines Förderprogrammes des Landes in  

Kooperation mit Agenturen der Entwicklungszusammenarbeit in einem Partnerland
– Abwicklung von Förderungen des Landes Vorarlberg in der Entwicklungszusammenarbeit  

und humanitären Hilfe
– Beratung der Landesregierung in Angelegenheiten der Entwicklungszusammenarbeit  

und humanitären Hilfe
– Organisation von Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit im Bereich der in der  

Entwicklungszusammenarbeit und humanitären Hilfe und Vernetzung der dortigen Akteure
– Vertretung des Landes in Gremien der regionalen bzw. nationalen Zusammenarbeit

Ihr Profil:
– Abgeschlossenes Hochschulstudium (240 ECTS)
– Erfahrung in der Entwicklungszusammenarbeit
– sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, weitere Fremdsprachenkenntnisse  

(z. B. Französisch) von Vorteil
– Bereitschaft zu Dienstreisen, u.a. in Länder des globalen Südens (u.a. Least Developed  

Countries)
– sehr gute Kommunikationsfähigkeiten sowie genaues, selbständiges und  

eigenverantwortliches Arbeiten

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 17. Oktober 2021 online über 
www.vorarlberg.at/stellenangebote. Frau Ute Bickel, T +43 5574 511 20425, 
freut sich über Ihre Bewerbung.

Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen. 

Die Stelle ist in die Gehaltsklasse 17 eingereiht. Bei Neueintritt in den Landesdienst beträgt der Monatsbruttogehalt 
mindestens € 3.682,80 (80%). Das Gehalt kann sich nach den Bestimmungen des Landesbedienstetengesetzes 2000 
über die Anrechnung von besonders geeigneter Berufserfahrung erhöhen.


